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Wettbewerbsaufgabe:
Die Fachklinik Gaißach ist eine moderne Reha-
bilitationsklinik, in der chronische Erkrankungen
vom Kleinkinder- bis zum Jugendalter (0 – 18
Jahre) behandelt werden.
Die heutigen Klinikgebäude wurden vor etwa 60
Jahren als Tuberkulose-Heilstätte errichtet und
haben im Laufe ihres langjährigen Bestehens
mehrfach einen Strukturwandel durchgemacht.
Die baulichen Gegebenheiten erfüllen trotz
Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen hinsicht-
lich Raumbedarf, Stationsgrößen, Betriebsab-
lauforganisation, Freizeitangebote u.a. heute
nicht mehr die gestellten Anforderungen.
Die Landesversicherungsanstalt Oberbayern
erwartet vom Architektenwettbewerb Lösungs-
vorschläge für die funktionelle und bauliche
Umsetzung des insgesamt ca. 8.000 m2 umfas-
senden Raumprogramms, das einen modernen
und wirtschaftlichen Klinikbetrieb ermöglicht.
Wesentlicher Teil der Aufgabenstellung ist die
Vorgabe, daß die Klinik während der Bauzeit
weiter betrieben werden kann.
Folgende Erkrankungen werden in der Fach-
klinik Gaißach behandelt: Chronische Atem-
wegserkrankung (Asthma bronchiale, Mus-
koviszidose, rezividierende Bronchitis etc.), 
Neurodermitis, Diabetes mellitus, Adipositas mit
Sekundärveränderungen, Herz-Kreislauferkran-
kungen, Nachsorge von onkologischen Erkran-
kungen, chronische Nierenerkrankungen, etc.
Neben dem stationären Bereich gibt es in der
Fachklinik Gaißach auch einen ambulanten
Bereich. Hier werden schwerpunktmäßig Kinder
mit Atemwegserkrankungen vorgestellt (ca. 150
bis 200 Patienten pro Quartal). 
Im Vordergrund der Behandlung in der Fachkli-
nik Gaißach steht das Vorbereiten der Patienten
auf ein möglichst selbständiges Therapiemana-
gement zu Hause. Die Atmosphäre in der Klinik
sollte deshalb möglichst einen wohnartigen
Charakter haben und eine Klinikatmosphäre
vermeiden. Die Patienten werden nach Mög-
lichkeit nach dem Alter, Geschlecht und Krank-
heitsbild auf die Stationen verteilt. Die Betreu-
ung auf der Station erfolgt in einem
interdisziplinären Team (Arzt, Schwester, Psy-
chologe und Erzieher). Zu diesem Team
gehören dann auch die Physiotherapeuten. Die
Räume für die Physiotherapie müssen jedoch
nicht in unmittelbarer Nähe der Station sein. Um
eine Wohnatmosphäre zu erreichen, dürfen die
Gruppen auch nicht zu groß sein. (Patienten
ohne Begleitpersonen max. 15). Bei der Pla-
nung ist auch zu berücksichtigen, daß die Pati-
enten ohne Begleitpersonen eine 24-Stunden-
Betreuung erhalten.
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